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der Zur Eröffnung der Synode heißt An%a‘fig: „Gelegentlich des Ereignisses
der etzten Tage, das J1 SANZCS Volk bewegt und beschäftigt 19a 1St nicht
11ULE tür jüngere Leser Z dunkel. Hıer hätte 1n einer Fufinote daraut hingewiesen
werden müussen, dafß diıe Explosion des deutschen Zeppelin-Luftschiffes „Hınden-
burg“ in Lakehurst meınte. Sonst 1St der Band nach den bisher angewandten Edi-
tıonsprinzıpıen gyearbeıtet.
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iıschen Landeskirche assau-Hessen Arbeiten ZUrFr Geschichte des
Kırchenkampfes, 23 Göttingen (Vandenhoeck Ruprecht) 1963 201 s)
kart
Dieser Band der „Arbeıten“ 1St wıeder einmal eiıner einzelnen Landeskirche -

wıdmet. Von den Darstellungen ahnlicher Art 1n früheren Bänden unterscheidet
siıch insofern, als der Verfasser, der Jurıist ISt (Sohn des Aaus dem hessischen Kır-
enkamp bekannten Pfarrers W ilhelm L Frankfurt/M.), vornehmlich den verfas-
sungsrechtlichen Aspekt betont. Das Manuskrıpt, das 1947 schon als Juristische Dis-
sertatıon gedient hat un: „die Grundlagen tür die Neuordnung der evangelischen
Kirche 1 hessischen Raum klarstellen“ sollte, ISt für die jetzıge Autnahme 1n die
Reihe der „Arbeıten“ 1Ur wen1g, zweckentsprechend, geändert worden. Der Dar-
stellung des Kirchenkampfes, die eLIw2 die Hiälfte des Umfangs ausmacht, 1St daher
1n einem eıl eın ausschliefßlich kırchenrechtlicher Abschnitt ber Begründung un:
Exıstenz der Landeskirche Nassau-Hessen angefügt, der ohl gelungen 1St, weıl
nıcht LUr die ach 1945 zunächst entstandenen Komplikationen verdeutlicht, sondern
uch das VO  e} der Bekennenden Kirche geschaftene Recht DOSI1ItLV und als maißßgeblich
für den kommenden Neubau würdigt. Allerdings hätte INa  - gewünscht, da{ß der
V+t. gerade für diesen Abschnitt den Kreıs der benutzten Literatur erweıtert, Iso
auch eueres un: 1U  e} gewiß auch Theologisches herangezogen hätte. denke
da eLWwW2 den gewichtigen Abschnitt 1n Karl Barths Kiırchlicher Dogmatik (IV, 2)

6/7, + ber theologische Erwägungen sınd 1n der SaNzZCH Arbeit beiseıte velassen.
Das macht S1e deshalb ıcht wenıger eindrucksvoll, obwohl INa manchen Stellen,

die besondere Problematik der hessis  en Verhältnisse uch durch die nüchterne
Darstellung kommentarlos hindurchbricht (Z Kirchenausschüsse und Eınigungs-
werk), [0)8! den theologischen Gegensätzen, die 1er sehr stark mitgewirkt
aben, unmittelbar kennen lernen möchte. G1°} auch rtährt INa  - des Interessan-
ten Auf alle Fälle macht auch dieses Buch eutlich, da{fß der Charakter des Kır-
chenkampftes ıcht eintach WAar Ww1e eın Flintenlauf, dafß hier noch viel
fragen 1bt. Für den künftigen Historiker des Kırchenkampfes wiırd auch das Buch
VO: Lueken den unentbehrlichen Hılfen gehören.
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